
Hausverwaltungen 

 
 

 
 
 
 
 

Taufkirchen, 21.09.2009 
 
Eichenstr. 11 bis 19 , Lindenring 6 u. 8, 82024 Taufkirchen 
CO2 Gebäudesanierung und Modernisierungsmaßnahmen 
Satellitenschüsseln und CO. 
 
 
Sehr geehrte Mieter(in), 
 
da nun Ihr Balkon voll nutzbar ist (Eichenstr. 19 bald werden) bitte ich Sie folgenden Punkte zu beachten. 
 

- es ist nicht gestattet an der Fassade oder in der Betonbrüstung Löcher zu bohren.  
Sollten Sie eine Markise anbringen wollen ist dies mit der Hausveraltung abzusprechen. 

 
- Falls Ihnen das Angebot des Kabelanschlusses nicht ausreicht dürfen Sie sich einen Satellitenschüssel 

auf dem Balkon stellen. Diese muss dann so montiert sein, dass sie von außen nicht sichtbar ist, also 
unterhalb des Brüstungsbereichs des Balkons. Befestigungen am Balkongeländer oder Fassade sind nicht 
gestattet. 

 
- Kabeldurchführungen durch das Fenster, also Löcher durch den Fensterrahmen Bohren ist nicht gestattet. 

Hierfür gibt es spezielle Flachbandkabel, die für Fensterdurchführungen gedacht sind. 
 

- An den Balkonleibungen befindet sich in ca. 1,8 Meter Höhe eine Schraube in der Wand, darunter befindet 
sich ein Zylinder mit 12 cm Durchmesser und 6 cm dick, an dem Sie einen Kleiderhacken oder ähnliches 
befestigen dürfen. (Die Schraube befindet sich in der Mitte des Zylinders, keine schweren Sachen 
aufhängen) 

 
Fenster 

- Die neuen Kunststofffenster dürfen ebenfalls nicht mit Hacken angebohrt werden (Sie Haften für den 
Schaden) 
Es gibt hier Klebehacken die sich rückstandslos entfernen lassen. 

 
- Weitere Informationen zu den Fenstern finden Sie in der Anlage 

 
Wohnraumlüftungsystem 

- lt. Anlage 
 
 
Vielen Dank 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Klaus Kaffler 
Hausverwaltungen 

Klaus Kaffler, Bergstr. 12, 82024 Taufkirchen 
 
Herrn/Frau 248 
Wilhelm Feser 
Lindenring 6 
 
82024 Taufkirchen 

Tel: 089/666 105 90 
Fax: 089/666 105 95 
Hausverwaltungen@Kaffler.com 
http://www.Kaffler.com 
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